
 
 

Antrag der Grünen – Grüne Alternative Alsergrund  
und LINKS Alsergrund  
zur Bezirksvertretungssitzung am 21.2.2024 

        

 
Betrifft: Klimaschutz in der Flächenwidmung am Alsergrund – am Beispiel 
Altes AKH 
 

Die zuständigen Magistratischen Dienststellen der Stadt Wien werden ersucht, die bereits 
sehr alten Flächenwidmungs- und Bebauungspläne (älter als 20 Jahre) hinsichtlich des 
Potentials umfassender Klima- und Bodenschutzmaßnahmen zu überprüfen.  

Insbesondere für das Plandokument PD7380 wäre aus der Sicht der Bezirksvertretung eine 
zeitgemäße Überarbeitung (z.B. mit der Festlegung von Unter- und Überbauungsverboten 
von Grünflächen, verpflichtende Dachbegrünungen u.ä.) dringend notwendig. 

In dem Zusammenhang werden die zuständigen Magistratischen Dienststellen der Stadt 
Wien auch ersucht hier die rechtlichen Voraussetzungen für die Verordnung einer sofortigen 
Bausperre zu überprüfen. 

 

Begründung: 

Es hat sich vor kurzem gezeigt, dass z.B. auf dem Gelände des Uni Campus Altes AKH (im 
PD7380 vom 26.12.2002) in Hof 2 eine seit mehr als 20 Jahren nicht konsumierte 
Baulandwidmung auf einer unversiegelten Grünfläche nun realisiert werden soll (Projekt 
„Quantum Cube“ laut aktuellen Medienberichten), was aus heutiger Sicht nicht mehr 
zeitgemäß und mit einer verantwortungsvollen Klimapolitik der Stadt Wien nicht vereinbar 
ist. 

 

Für die Grünen Alsergrund    LINKS Alsergrund 
 

Raimund Fichter-Wöß     Kurt Wendt 
Klubobmann      Bezirksrat 
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